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FDP-Fraktion 
in der Bürgerschaft 
der Hansestadt Lübeck

► Nr.  VO/2023/12466
öffentlich

Lübeck, 21.08.2023

Antrag 

Bearbeitung: Astrid Völker (E-Mail: astrid.voelker@luebeck.de Telefon: 122-1051)

FDP: Mehr Ostseeschutz ja, Nationalpark nein
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

31.08.2023 Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck Öffentlich zur Entscheidung

Antrag:
Die Lübecker Bürgerschaft stellt fest, dass intakte Meere für Biodiversität und Klimaschutz 
unabdingbar sind. Zur Erhaltung einer lebenswerten Umwelt sind der Schutz der natürlichen 
Lebensgrundlagen, der Artenschutz sowie die Vermeidung von Schadstoffeinträgen in die 
Luft, den Boden und das Wasser sowie die Beseitigung von Altlasten maßgeblich.
 
Die Lübecker Bürgerschaft stellt zudem fest, dass der Zustand der Ostsee weiter und in Zu-
sammenarbeit mit den Anrainerstaaten verbessert werden muss. Zusätzliche pauschale Ein-
schränkungen für die Küsten- sowie die Angelfischerei und den Wassersport in Schleswig-
Holstein lehnt die Lübecker Bürgerschaft ab. Die Lübecker Bürgerschaft fordert die Landes-
regierung auf, ihre Nationalpark-Pläne fallen zu lassen und den Konsultationsprozess zu 
beenden. Stattdessen fordert die Lübecker Bürgerschaft die Landesregierung auf, in den 
bestehenden Schutzgebieten der Ostsee den Umwelt- und Naturschutz mit sinnvollen Maß-
nahmen und Projekten zu verbessern, die Munitionsbergung, insbesondere in der Lübecker 
Bucht, konsequent voranzutreiben, sowie das Thema Nährstoffeinträge ganzheitlich zu be-
trachten und wissenschaftlich basiert anzugehen.

Begründung:

Anlagen:

   Vorsitzende/r
der FDP-Fraktion
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